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Textarbeit mit hermeneus  in Cursus - Neue Ausgabe

Ein Webcode führt nach Eingabe auf  
www.hermeneus.eu zur digitalen Ver
sion des Textes. In den digitalen Texten 
sind alle Angaben aus unserem Lehrwerk 
enthalten. Darüber hinaus ermöglichen 
viele weitere Hilfestellungen in den Texten 
eine optimale Binnendifferenzierung:  
Die Schülerinnen und Schüler können 
selbst und individuell entscheiden, welche 
Hilfe sie an welcher Stelle hinzuziehen 
möchten.

Webcodes für hermeneus  zu Cursus - Neue Ausgabe

Lektion Webcode Lektion Webcode Lektion Webcode

1 ifdkw 13 9hc70 25 kcf2u

2 uluuo 14 zypkt 26 aum3y

3 28wdk 15 2mupg 27 ihhi7

4 pf25u 16 zf7rq 28 b0rcg

5 qt0vi 17 0yfge 29 va3em

6 aldjp 18 uuups 30 cqopo

7 rzewf 19 e3iaa 31 qysep

8 anhl2 20 6mahz 32 bijac

9 nclyd 21 4qx68 33 dhwq3

10 dqekl 22 tdeyl 34 ahwjl

11 akkti 23 vbr9m 35 w6wkc

12 kulgz 24 gylzm 36 a9qkp

Erklärfilm zu hermeneus
(verkleinerte Musterseite aus der aktuellen 
Auflage von Cursus - Neue Ausgabe)

91Textinhalt in eine andere Präsentationsform umsetzen

Gefährliche Reise
Im Auftrag von Flavius Lepidus, der sein Amt auf Kreta antreten musste, reist Domitius Macer 
Mitte Dezember mit Quintus und einigen Sklaven auf dem Landweg nach Gallien. Sie sind nun 
schon den fünften Tag unterwegs und nähern sich der Kleinstadt Rosellae, wo sie übernachten 
wollen.

Tempestās est et māgnus imber1 dē caelō cadit. 
Iam multās hōrās Quīntus ventum, imbrem1 strepitumque2 rotārum audit.
Q: „Num procul sumus ā Rosellīs? Nox iam appropinquat.“
D: „Quid dīxistī, Quīnte?“
Q: „Noctem iam appropinquāre dīxī. Estne procul oppidum?“
D: „Quid tē sollicitat, Quīnte? 
 Iter non est longum, hospitium parātum.“
Q: „Unde hospitium parātum esse scīs?“
D: „Nūntium ...“
Subitō equī cōnsistunt. 
Domitius arborēs et saxa in viā iacēre videt.
Dum ē raedā3 dēscendit, tempestās arborem frangit. 
Equī calcitrant4 et raedam3 trahunt.
Domitius caput ad raedam3 offendit, 
in viam cadit, sine mente iacet.
Quīntus clāmat: „Ubī estis, servī?
Nōnne dominum in viam cecidisse vidētis?“
Statim servī Domitium tollunt et in raedā3 pōnunt.
Quīntus, dum patrem cūrat, sīc cōgitat:
„Patrem nūllum membrum frēgisse spērō.“
Tandem Domitius oculōs aperit.
Statim rogat: „Quid est? Cūr mē spectās?“, et surgit.
Quīntus Fortūnam benīgnam5 fuisse et patrem bene valēre sentit.
Mox iter vertunt et ad vīllam haud procul sitam adveniunt,
priusquam nox appetīvit6.
Ibī dominus cūnctīs hospitium praebet  
et hospitēs, etsī tempus cēnae nōn iam est, cibīs lautīs7 dēlectat.

1) imber, -bris m: Regen 2) strepitus (Akk. strepitum) rotārum: das Rattern der Räder 3) raeda, -ae f: Reisewagen  
4) calcitrāre: ausschlagen 5) benīgnus, -a, -um: gütig, gnädig 6) appetere: anbrechen 7) lautus, -a, -um: köstlich

a Stelle aufgrund der Zeichnung Vermutungen zum Inhalt des Lektionstextes an (p S. 102).
b Beschreibe, wie die einzelnen Personen bei dem Vorfall auf der Reise agieren bzw. reagieren.
c Erstelle ein Storyboard mit 5–7 Szenenbildern zu dem Vorfall auf der Reise. Begründe deine 

Wahl. Ergänze dein Storyboard um passende lateinische Vokabeln.
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Römerstraßen Lektion 14
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Satzanalyse: Werkzeuge
Jeder Satz lässt sich in einer vergrößerten und in kolometrischer  
Darstellung anzeigen – perfekt für eine genauere Betrachtung im Unter-
richt oder in einer Videokonferenz.

Textbild: Farbmarkierungen
Durch einen Klick lassen sich farbige Markierungen aktivieren, die  
grammatikalische Konstruktionen oder inhaltliche Zusammenhänge  
deutlich machen.

Satzanalyse: Satzschritte 
Für die Erschließung längerer Satzperioden bietet hermeneus das  
sog. Satzschrittwerkzeug: Nach und nach werden die Bestandteile des  
Satzes sichtbar, sodass eine schrittweise Erschließung ermöglicht wird.

Satzanalyse: Subjekte und Prädikate
Durch einen Klick lassen sich alle Subjekte und Prädikate anzeigen;  
mit Klick auf ein Prädikat werden das zugehörige Subjekt und weitere 
Prädikate desselben Subjekts hervorgehoben.

Semantische und morphologische Informationen
Alle Wörter des Textes lassen sich per Klick nachschlagen und  
morphologisch analysieren.

Textbild: Wort- und Satzhilfen
Exakt zum jeweiligen Buch passende Anmerkungen und Wortschatz
angaben können aus dem Glossarium neben dem Text „angepinnt“ werden. 
So entsteht eine individuell gestaltete Textausgabe, die Sie auch ganz 
einfach ausdrucken können.

Textarbeit mit hermeneus  in Cursus - Neue Ausgabe Funktionen in hermeneus  (Auswahl)

Mehr Informationen auf www.ccbuchner.de/hermeneus!



Das Römerlexikon

C.C.Buchner Verlag | Postfach 1269 | 96003 Bamberg
Tel. +49 951 16098-200 | Fax +49 951 16098-270 | service@ccbuchner.de 
www.ccbuchner.de | www.facebook.de/ccbuchner | www.instagram.com/ccbuchner

©Bildquellen: Titel: stock.adobe.com/tabitazn, S. 4 stock.adobe.com/Adhivaswut St
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Weitere Informationen zum Römerlexikon finden Sie auf www.ccbuchner.de/bn/5490.

Von Karl-Wilhelm Weeber

Gab es bei den Römern eine Schulpflicht? Gab es Sportvereine? Was machte man 
damals in seiner Freizeit? Hatten die Menschen überhaupt Freizeit oder Ferien? Wer 
solche Dinge wissen möchte, muss viele Bücher wälzen und kommt bei Wikipedia 
und dergleichen schnell an seine Grenzen. Oder man schlägt in diesem Schüler
lexikon nach! Karl-Wilhelm Weeber bietet Wissenswertes zu über 100 Stichwörtern. 
Ob Polizei, Senator, Vegetarier, Umweltschutz oder Arbeit – Schülerinnen und  
Schüler finden leicht, was sie suchen. Und dank der unterhaltsamen und anschau-
lichen Wissensvermittlung prägen sich die Informationen noch dazu gut ein.


